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Herren Kreisliga Gr. West

TG Offenbach 1885 II : TV 1861 Bieber IV 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die TG Offenbach 1885 II in der Herren 
Kreisliga Gr. West

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam von der TG Offenbach 1885 II, als
Khang Truong sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV 1861 Bieber IV
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Truong und Wahlich, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gäste vom
TV 1861 Bieber IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg von Habermann / Truong gegen Ott / Willführ ging nur der
erste Satz verloren. Beim 11:9, 11:6, 11:7 gegen Dörr / Zimmer fanden Hossain / Wahlich von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten am
Nachbartisch Kresovic / Zholdak bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Mebus / Leonhardt.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Andreas Habermann verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Nadja Dörr. Unglücklich war Radomir Kresovic in der
Begegnung gegen Thorsten Ott, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Ott mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Shahadat Hossain die Begegnung gegen Andreas Willführ, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Markus Wahlich hatte wenig später seinen Gegner Miro Zimmer beim klaren Sieg
in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Khang Truong hatte seinen Gegner Andreas Leonhardt beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff. Avin Zholdak kam mit der Spielweise von Katrin Mebus am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Wenige Chancen hatte dann
Andreas Habermann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thorsten Ott, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Radomir Kresovic gelang es im Anschluss Nadja Dörr zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit 1:3 verlor wiederum Shahadat Hossain seine Partie
gegen Miro Zimmer. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Der neue Zwischenstand war 7:5. Lange mit Andreas
Willführ ringen musste Markus Wahlich in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Es dauerte eine Weile, bis Khang Truong
sein 3:2 gegen Katrin Mebus feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Truong mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen den
MTV Urberach 1901 II, während der TV 1861 Bieber IV am 24.02.2023 gegen den TTC Weiskirchen
antritt.

 Statistik:
 TG Offenbach 1885 II

Doppel: Habermann / Truong 1:0, Hossain / Wahlich 1:0, Kresovic / Zholdak 1:0 
Einzel: A. Habermann 0:2, R. Kresovic 1:1, S. Hossain 0:2, M. Wahlich 2:0, K. Truong 2:0, A.
Zholdak 1:0 

 TV 1861 Bieber IV
Doppel: Dörr / Zimmer 0:1, Ott / Willführ 0:1, Mebus / Leonhardt 0:1 
Einzel: T. Ott 2:0, N. Dörr 1:1, M. Zimmer 1:1, A. Willführ 1:1, K. Mebus 0:2, A. Leonhardt 0:1


